
Phase 3
Anamnesegespräch
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Anamnesegespräch

... in einer authentischen und angenehmen Atmosphäre
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Begrüßung "Warm werden"

Erkenntnisse Kennenlernen

Getränk anbieten, Platz zu 
weisen, Raum verlassen

Smalltalk & Formalien 
austauschen

Individuelle Ergänzungen/ 
Erkenntnisse besprechen

Anamnesegespräch 
durchführen

Anamnesegespräch
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Ablauf 

Anamnesegespräch
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Anamnesebogen 

per Mail vorab

Anamnesebogen ansehen/ 

Behandlungsvertrag

Strukturierte Nachfragen

05 Ergänzende Informationen
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Erlaubnis Vorgehensweise
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Anamnesegespräch
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Anamnesegespräch
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Anamnesegespräch

- Wohn- und Familiensituation

- Beruf

- Hobby

- aktuelle Stimmungslage

- Essverhalten

- Schlafverhalten

- weitere wichtige Informationen
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Fragetechniken

"Sie sagten ... . Habe ich das richtig verstanden?"

"Sie sagten ... . Wie kann ich das verstehen?"

"Sie sagten ... . Was kann ich mir darunter vorstellen?"
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Abschlussfragen

"Vielen Dank ... Ich durfte Sie nun schon ein bisschen

kennenlernen. 

Gibt es noch etwas, was Sie ergänzen möchten, weil Sie davon

überzeugt sind, dass dies für mich für einen ersten Eindruck

wichtig sein könnte?

Z.B. irgendwelche wichtigen Lebensereignisse oder der Grund, 

weshalb Sie genau jetzt einen Termin vereinbart haben?" 
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"Vielen Dank, dass Sie mir soviel von sich berichtet haben."

"Aus meiner Sicht geht es zunächst darum, .... Würden Sie dem 

zustimmen?"

"Es handelt sich bei Ihrer Thematik um ..., die sich, wenn Sie nichts 

unternehmen ... entwicklen könnte. Daher würde ich Ihnen kurz 

vorstellen, wie ich Sie unterstützen könnte, ... zu erreichen. Sind Sie 

damit einverstanden?"
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Übergang


